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Blasenentzündung hat verschiedene Ursachen
Verschiedene Ursachen einer Blasenentzündung

Eine Blasenentzündung  kann durch verschiedene Erreger verursacht werden.

Normalerweise im Darm sitzende Bakterien, verursachen eine Blasenentzündung . Damit diese Bakterien den Weg in die Harnblase finden und dort
eine Entzündung verursachen können, müssen jedoch noch einige weitere Voraussetzungen erfüllt sein. Wie z.Bsp. kalte Füße, Stress, gereizte
Schleimhäute. In manchen Fällen wird eine Blasenentzündung auch durch andere Keime, Viren und Pilze verursacht.

Einige Ursachen und Erreger sind typisch für Blasenentzündungen: 

? Bakterium: Escherichia coli (ca. 80% der Fälle) 
? Andere gramnegative Bakterien aus dem Darm 
? Grampositive Bakterien, z.B. Kokken 
? Krankenhauskeime, z.B. Staphylococcus aureus (teilweise multiresistent) 
? Clamydien 
? Tripper-Bakterien (Neisseria gonorrhoe) 
? Viren 
? Pilze, z.B. Candida 
? Protozoen, z.B. Trichonomaden 
? Bilharziose (nach Tropenaufenthalt) 
? Chemische Reize, z.B. durch Chemotherapie 
? Physikalische Reize, z.B. Bestrahlung 

Bei den meisten Krankheitserregern müssen aber einige weitere Faktoren hinzukommen, um eine Blasenentzündung zu entwickeln. Unter anderem:
Gereizte Schleimhäute, Hygienefehler, Auskühlen, z.B. kalte Füße, wenig trinken, häufige Schwimmbad-Besuche, Häufiger Geschlechtsverkehr,
Intimsprays, Chemische Verhütungsmittel oder Diaphragma, Scheideninfektionen. Um nur einige zu nennen.

Meist sind Frauen die Opfer einer Blasenentzündung. Doch auch Männer im gehobenen Alter können an ihr erkranken. Häufig ist die Prostata vergrößert.
Durch eine Prostatavergrößerung wird der freie Harnfluss behindert. Damit können oft nur geringe Mengen Wasser ausgeschieden werden. Durch diesen
Restharn, der in der Blase verblieben ist, stellt er einen guten Nährboden für Bakterien dar.
Diese führen dann zu einer, teils schmerzhaften Blasenentzündung. 

Daher sind Blasenentzündungen bei älteren Männern relativ häufig. Prostata-Vergrößerungen kann man mit Präparaten aus Kürbiskernen und
Sägepalmen behandeln. Die Behandlung ist jedoch  langwierig und führt nicht immer zu einem vollständigen Rückgang der Prostatavergrößerung.

Auch ein Mangel an Hygiene kann eine Ursache für eine Entzündung der Blase sein. Bei mangelhafter Toilettenhygiene z.Bsp. können Bakterien aus der
Analgegend zur Harnröhre gelangen. Ganz wichtig ist, dass man sich immer von vorne nach hinten abwischt. Bei einer Neigung zu Blasenentzündung
muss die Toilettenhygiene noch intensiviert werden. So sollte man nach jedem Stuhlgang die Afterregion gründlich waschen.

Ist eine Blasenentzündung erst einmal da, kann diese bei Frau und Mann für starke, krampfartige Schmerzen sorgen. Der Weg zum Arzt ist meist der
erste und wichtigste. Doch wenn auch er mit Antibiotika nicht helfen kann oder die bekannten Hausmittel wie Sitzbäder, viel Tee trinken oder der Einsatz
von Homöopathie nicht anschlagen, gibt es ein sehr starkes Hausmittel auf http://www.blasenentzuendung-nierenbeckenentzuendung.info

Dieses Mittel ist nicht nur sehr preiswert, nein es geht auch rasch gegen Bakterien und Erreger vor. Somit kann eine Blasenentzündung relativ schnell
und sicher behandelt werden.

Beste Gesundheit.
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Behandlung von Harnwegsinfekten und Blasenentzündung mit alternativen Behandlungsmethoden. Neuartige Behandlungsmethode gegen akute und
chronische Unterleibsbeschwerden, Blasenentzündung und Nierenbeckenentzündung. Bekämpfung von Bakterien und anderen Erregern bei einer
Zystitis.


